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Schuleigener Lehrplan 5/6 GWG Geographie
Kern- und Schulcurriculum
Wirtschaftsmodule, Methodische Schwerpunkte, Besonderheiten

Intention:
Der Fächerverbund GWG setzt sich aus den Fächern Geographie, Wirtschaft und 
Gemeinschaftskunde zusammen. Mit der Reflexion verschiedener Wirtschaftsweisen wird 
bereits ab Klasse 5 in den sogenannten integrativen Modulen die Basis für das in Klasse 11 
folgende Neigungsfach „Wirtschaft“ gelegt.

Geographische Fachkompetenzen können zunächst über die physiognomische 
Betrachtungsweise und deren Veranschaulichung sowie über das entdeckende Lernen 
angeeignet werden. Fachspezifische Methoden und Medienkompetenz wird u. a. erworben, 
indem Informationen  gesammelt und ausgewertet werden – sowohl im selbstständigen wie 
auch im kooperativen Arbeiten – und Ergebnisse präsentiert werden. Bei der exemplarischen 
Themenauswahl wird darauf geachtet, dass die Schülerinnen und Schüler Kompetenzen im 
vernetzenden und problemlösenden Denken erwerben und einüben können. Schließlich wird  
besonderer Wert auf die Förderung eines interkulturellen Verständnisses gelegt. 

    

    Kerncurriculum:

• Orientierung im Sonnensystem

• Orientierung auf der Erde

• Faktoren der Landschaftsgestaltung in ihrer Wechselwirkung

• Natur-, Lebens- und Wirtschaftsräume in Deutschland 

• Natur-, Lebens- und Wirtschaftsräume in Europa (exemplarisch)

Schulcurriculum:

• zukunftsfähige Raumentwicklung

• nachhaltiges wirtschaftliches Handeln

Wirtschaftsmodule:

• Landwirtschaft

• Tourismus

• wirtschaftliche Produktion

Methodische Schwerpunkte:

• Umgang mit Texten, Graphiken, Karten, Modellen und Bildern

• zeichnerisches Darstellen geographischer Inhalte


